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Konfirmation in der Bergkirche 

Am Sonntag, den 21.Mai war es für 6 Konfirmanden und einer Konfirmandin soweit. Bei schönstem Sonnenschein 
zogen Daniela, Moritz, Moritz, David, Paul, Raphael und Laszlo in die wunderschön geschmückte Bergkirche zu ihrem 
Konfirmationsgottesdienst ein.
In der bis zum letzten Platz besuchten Kirche hielt Pfarrerin Julia Nigmann einen feierlichen Gottedienst, der mit dem 
gemeinsamen Abendmahl endete.
Man merkte, daß sowohl die Konfirmanden/in  als auch Pfarrerin Nigmann auf eine harmonische und bereichernde ge-
meinsame Konfirmationszeit zurückschauen können.
Die musikalische Begleitung von Frau Obert an der Oboe und Frau Büttner an der Orgel rundeten den Gottesdienst ab

P. Glück

Foto: M. Hauck
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Evangelischer Gemeindeverein  
Heidelberg-Schlierbach e.V.

Gottesdienste
Sonntag 04.06. – Pfingsten
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Bergkirche, Pfar-

rerin Nigmann 
Montag 05.06. – Pfingstmontag
11.00 Uhr	 Zentraler ökumen. Gottesdienst in der Heilig-

geistkirche
Sonntag 11.06. – Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindesaal KiTa, parallel 

Kindergottesdienst, anschl. Kirchkaffee
Sonntag 18.06. – 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen, Bergkirche, Pfr.i.R. 

Dr. Pfisterer
Sonntag 25.06. – 2. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr	 Gottesdienst für Spätaufsteher, Bergkirche, 

Pfrin. Nigmann
Sonntag 02.07. – 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Bergkirche, Prä-

dikant Richard
Sonntag 09.07. – 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst an der Adlerüberfahrt 

anläßlich des Sommerfestes des Stadtteilver-
eins, Pfr.i.R. Dr. Pfisterer

Begegnungsnachmittag:
Der nächste Begegnungs-
nachmittag findet am Don-
nerstag, 22. Juni, um 16.30 
Uhr im Pfarrhaus, Am Gut-
leuthofhang 13, statt. Herzli-
che Einladung!

Mitgliederversammlung 2017
Sehr geehrte Mitglieder,

hiermit laden wir Sie zu unserer diesjährigen
Jahresmitgliederversammlung am 06.Juli 2017

um 19.00 Uhr im Gemeinderaum/KITA,  
Am Gutleuthofhang 11

herzlich ein. Wir hoffen möglichst viele Mitglieder begrü-
ßen zu können. Ihre Meinung und Anregungen sind uns 
in der Zeit der Fusionsverhandlungen mit der Gemeinde 
in Ziegelhausen besonders wichtig.

Die Tagesordnung sieht folgende Themen vor:
1.	 Bericht des Vorstands
2.	 Bericht der Kassenprüfer
3.	 Entlastung des Vorstands
4.	 Künftige Tätigkeitsbereiche des Vereins
5.	 Verschiedenes

Wir freuen uns auf einen regen Gedankenaustausch mit 
Ihnen.

Mit freundlichen Grüßen
Evangelischer Gemeindeverein 

 Heidelberg-Schlierbach e.V.
gez. A.v.Tilinsky / J.Nigmann

P.S.: Falls Ihr Mitgliedsbeitrag nicht von uns per Lastschrift 
eingezogen und von Ihnen noch nicht überwiesen wurde, bit-
ten wir darum, dies noch zu erledigen.
Bankverbindung : 
H+G Bank , IBAN: DE43 6729 0100 0059 5887 02

Einladung zur Gemeindeversammlung  
der Bergkirche

Seit der letzten Gemeindeversammlung hat sich einiges 
in unserer Gemeinde getan! 
Darüber soll in der kommenden, öffentlichen Gemeinde-
versammlung informiert und gesprochen werden.
Die nächste Gemeindeversammlung findet am Sonn-
tag, 02. Juli 2017, ab 11 Uhr nach dem Gottesdienst 
in der Bergkirche statt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
-	 Veränderungen im Ältestenkreis
-	 Stand der Kooperation zwischen der Versöhnungs-

gemeinde und der Berggemeinde zur vorgesehenen 
Fusion 

-	 Neue Gottesdienstformate: Rückblick auf Spätauf-
stehergottesdienste und Information über die „Som-
merkirche“, d.h. die Gottesdienste in den Sommerfe-
rien.

-	 Stand des Sanierungs- und Renovierungsvorhabens 
des Pfarrhauses

-	 Verschiedenes

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und viele Beiträge
Es grüßt Sie herzlich

gez. Dr. Christopher Klatt & Dr. William Micol
(Leiter der Gemeindeversammlung)

Gemeindeversammlung der Bergkirche

Kontakte zur Evangelischen Berggemeinde Schlierbach

Pfarramt: Am Gutleuthofhang 13
Tel. 06221 / 80 03 36

e-mail: berggemeinde@ekihd.de
!!! Achtung - Geänderte Öffnungszeiten: 

Di. 14.30-17.30 Uhr und 
Do. 9.00-12.00 Uhr

Sekretärin: Sabine Falter, e-mail: s.falter@ekihd.de

Pfarrerin Julia Nigmann
julia.nigmann@kbz.ekiba.de

Sprechzeit im Pfarramt: nach tel. Vereinbarung,
Tel. 06221/9985962

Spendenkonto: 
Evang. Kirchengemeinde / Berggemeinde Slb

IBAN: DE21 6725 0020 0001 2009 76
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Informationen und Veranstaltungen 
anderer Gemeinden

Citykirche Heidelberg 

Diakoniesammlung 2017 
„Geht’s noch?“  
Diakonie gegen Armut
Auch wenn sich Armut in un-
serem Land oft verbirgt. Sie 
ist da, weil der Lohn oder 
die Rente nicht zum Le-
ben reicht. Weil man keine 
Chance mehr hat, Arbeit zu 
bekommen. Weil Wohnung, 
Nahrung und Kleidung unbe-
zahlbar werden. Irgendwann 
ist nichts mehr möglich. Man 
muss zu jeder gemeinsa-
men Aktivität nein sagen. 
Man wird einsam, fühlt sich 
ausgegrenzt und nimmt am 
Leben nicht mehr teil. Die 
Chancen auf ein selbststän-
diges Leben sinken. Die Ge-
sundheit leidet. Und die Statistik ist deutlich: Wer arm ist, 
stirbt früher. 

Die Diakonie will diese Spirale nach unten durchbrechen - 
in den mehr als 1.600 Angeboten vom Arbeitslosenprojekt 
bis zur Bahnhofsmission, vom Krankenhaus bis zum Kin-
dergarten, von der Sozialstation bis zum Seniorenheim, 
von der Jugendhilfeeinrichtung bis zur Behindertenwerk-
statt. In ganz Baden setzen sich unsere haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit viel per-
sönlichem Engagement und fachlichem Können ein. Sie 
geben neue Chancen, helfen beim Überwinden von Not-
lagen, schenken Hoffnung, und ermutigen Menschen, ihr 
Leben in die Hand zu nehmen. Überall fragen wir „Geht’s 
noch?“ Helfen, wo man sich nicht mehr zu helfen weiß. 
Machen den Mund auf für die, die sich selbst nicht wehren 
können. Um zu beweisen: Es geht weiter!

In diesem Jahr werden neben den genannten Aufgaben 
auch besonders Projekte unterstützt, die sich den Men-
schen, die von Armut bedroht sind, zuwenden.

Bahnhofsmissionen – Seismographen der Not
Hier kann man vorbeikommen, wenn überall sonst nie-
mand mehr da ist. Ob ich eine Übernachtungsmöglichkeit 
suche, weil ich meine Wohnung verloren habe, eine tro-
ckene Jacke brauche, weil die einzige, die ich habe, zer-
rissen ist, oder einfach jemanden zum Reden, weil mein 
Leben in Trümmern liegt und ich nicht mehr weiter weiß. 
Die Bahnhofsmission hilft weiter. Im wörtlichen Sinn, wenn 
man auf einer Zugreise Unterstützung braucht, oder eben 
auch auf der manchmal schweren Reise des Lebens. Die 
Bahnhofsmissionen bieten „Erste Hilfe“ in sozialen Notla-
gen. Sie fangen auf, geben Halt und vermitteln weiterge-
hende diakonische Hilfsangebote für Senioren, Kinder, Al-
leinerziehende, Einsame oder Menschen mit finanziellen 
Problemen. Im letzten Jahr waren in Baden fast 145.000 
Menschen froh und dankbar, die Gastfreundschaft und Of-
fenheit der haupt- und ehrenamtlichen Frauen und Män-
nern „in blau“ zu erfahren und Seele und Leib „aufwärmen“ 
zu können. Die „Woche der Diakonie“ sammelt auch in 
diesem Jahr für die Arbeit der Bahnhofsmissionen in Frei-
burg, Mannheim Heidelberg und Kehl.

RAPFormation - Rap-Gottesdienst „Dem Volk aufs 
Maul schauen”
Sonntag, 11.6.2017, 11 Uhr, Providenzkirche - Luthers 
revolutionärer Gedanke lebt heute im Rap weiter. Zum 
Reformationsjubiläum haben die Evangelische Kirche 
Heidelberg und der Altstadt-Jugendtreff CityCult ein be-
sonderes Projekt auf die Beine gestellt: Der Heidelberger 
Rapper Puls MC hat zusammen mit einer ausgewählten 
Gruppe Jugendlicher Tracks für den Gottesdienst erarbei-
tet, die Luthers Themen aufgreifen und in die heutige Welt 
übersetzen.

Citykirche Rock'n'Pop:  Thank you for the Music
Sonntag, 25.6.2017, 11 Uhr, Heiliggeistkirche - Gottes-
dienst mit Kulthits zum Mitsingen von Abba bis Beatles
Der Rock'n'Pop-Gottesdienst dreht sich dieses Mal um 
das Thema „Musik in Rock- und Popsongs". Es gibt Hits 
zum Mitsingen von Abba, Beatles, Grönemeyer, Queen 
u.a.m.
Musik: Projektband "Heiliggeist"

Arbeitslos – nicht aussichtslos
Wenn deine Gesundheit nicht mehr mitmacht. 
Wenn sie dir sagen, du bist zu alt. Wenn man 
dir weismachen will: Du bist zu unqualifiziert, um 
etwas Sinnvolles hinzukriegen. Dann schleicht 
sich das Gefühl bei dir ein, nicht gebraucht zu 
werden. Da kann die Statistik lange behaup-
ten, es gäbe nahezu Vollbeschäftigung in Ba-
den-Württemberg. Du selbst bist draußen. Die 
etwa zwanzig Angebote der Diakonie Baden fin-
den sich nicht damit ab. Sie lassen die Menschen 
erleben, was es heißt, Sinnvolles zu tun und sein 
Leben in die Hand zu nehmen. In Weil am Rhein 
zum Beispiel lernen langzeitarbeitslose Frauen 
die Grundlagen einer gesunden Ernährung und 
bereiten dabei das Frühstück für die Kinder der 
Grundschule und der umliegenden Kitas zu. So 
haben beide Seiten etwas von der Initiative. Im 
Diakonie-Laden Sinsheim können benachteiligte 
Jugendliche in Praktika an die Arbeitswelt heran-

geführt werden – ja sogar eine Ausbildung als Verkäufer 
kann hier absolviert werden. Neue Chancen, aus dem Ar-
mutskreislauf auszubrechen.

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende, den Menschen in Not zu 
zeigen, dass es weiter geht! Vielen Dank!
Mehr Informationen unter: www.diakonie-baden.de oder 
bei: Volker Erbacher, Pfr., erbacher@diakonie-baden.de

Spendenkonto: 
Evang. Kirchengemeinde/Berggemeinde Slb
IBAN: DE 21 6725 0020 0001 2009 76
Bis € 200,- gilt Ihr Überweisungsträger als Spendenquittung.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
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Chorfest Baden Heidelberg
30.06.17 – 02.07.17
Das Chorfest Baden in Heidelberg ist ein großes Musik-
fest, bei dem mehr als 40 Chöre, Gospelchöre und Bands 
nach Heidelberg kommen. Die ganze Stadt wird voller 
Klang sein, denn auf Plätzen, Bühnen und in Kirchen ist 
vielfältige Musik zu hören.

Für so ein großes Fest benötigen wir viele helfende Hän-
de. Wenn Sie Musik lieben und unsere vielfältigen Ange-
bote miterleben möchten, können Sie uns gerne unterstüt-
zen. Für das Chorfest suchen wir freiwillige Helfer, gerne 
auch für zwei bis drei Stunden "zwischendurch" in den 
unterschiedlichsten Bereichen.
Mehr Infos unter: http://www.chorfest-baden.de/helfer-ge-
sucht/
Bei Interesse bitten wir, sich mit Meta Reinhardt, Chor-
festassistentin, in Verbindung zu setzen:  sekretariat(at)
chorfest-baden.de

Alle Helfer erhalten ein T-Shirt und eine Weste, die nach 
dem Fest gerne behalten werden können.
Vielen Dank für die Unterstützung!

Neuartige Begegnungsreise der 
Evangelischen Erwachsenenbildung 

Unter dem Motto "China von innen" laden die Evangeli-
sche Erwachsenenbildung Heidelberg und der Reiseve-
ranstalter Gebeco zu einem neuartigen Reiseerlebnis 
ins Reich der Mitte ein. Eine Besonderheit der Reise be-
steht darin, dass viele Programmpunkte (auch einige der 
Hauptsehenswürdigkeiten Chinas) von Menschen präsen-
tiert werden, die dort leben oder arbeiten.  So werden die 
Geheimnisse der Terrakotta-Armee von einer Wissensch 
aftlerin erklärt, die ihr Jahrzehnte ihres Arbeitslebens ge-
widmet hat. Außerdem können die Teilnehmenden unter 
der Anleitung von Schauspielern der Peking Oper in die 
Kostüme und Masken dieser jahrhundertealten Kunst-
form schlüpfen und gehören zu den wenigen westlichen 
Besuchern, die eine Privatführung durch einige Räume 
des Kaiserpalastes durch einen chinesischen Gelehrten 
bekommen.
Eine andere Besonderheit ist, dass die Teilnehmenden 
nicht nur die Hauptattraktionen des klassischen China be-
suchen, sondern auch sehenswerte Orte abseits der Tou-
ristenströme. Dazu gehört ein wenig besuchter Abschnitt 
der chinesischen Mauer, ein Viehzuchtbetrieb auf dem 

HELFER GESUCHT!

Lande mit angeschlossener Molkerei oder der „Heirats-
markt“ in Shanghai, bei dem Eltern auf die Suche nach 
einem Ehepartner für Ihren Nachwuchs gehen. 
Neben der einheimischen Reiseleitung stehen zwei deut-
sche Reisebegleiter für nähere Auskünfte zur Verfügung. 
Die Reise wird von der  Gebeco GmbH & Co. KG in Kiel 
veranstaltet.  Der Reisepreis beträgt 2.495 € im DZ (Auf-
schlag für EZ: 335 €) und umfasst u.a. Direkt-Linienflug 
ab Frankfurt, Zug-zum-Flug-Ticket, zwei Zugfahrten inner-
halb Chinas, Unterkunft in guten Hotels (Landeskategorie 
3 bis 4 Sterne) und Halbpension.
Anmeldeschluss ist Do, 27.07.2017 

Mehr Infos gibt es bei der   Evangelische Erwachsenen- 
und Familienbildung Heidelberg, 
Karl-Ludwig-Str. 1,  69117 Heidelberg,
 Tel. 06221 / 47 53 80,  Fax 06221 / 65 87 80,
mail: eeb.heidelberg@kbz.ekiba.de

China von innen erleben 

Evangelische Erwachsenenbildung 
Heidelberg
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Vom 17. bis 19. Februar verlebten die Schlierbacher Pfad-
finder wieder ein schönes Wochenende auf der Hütte 
„Herzeklinge“, nördlich Hirschhorn.
Schön, dass so viele aus der älteren Gruppe, der Landbüt-
tel, dabei waren, obwohl viele schon nicht mehr in Heidel-
berg leben. Die Strahlkraft unseres Stammes ist nach wie 
vor sehr stark. Zusammen sangen, kochten und spielten 
wir. Viele aus den jüngeren Gruppen waren auch dabei, 
was uns sehr freute. Nur leider die Pfadfinder ließen uns 
im Stich. Wir freuen uns, wenn sie das nächste Mal wieder 
mit uns unterwegs sind!

Gut Pfad
Benedikt

Hüttenwochenende der Schlierbacher
Pfadfinderinnen und Pfadfinder

Aliens gesichtet!

Hallo Pfadi,
wir möchten dich ganz herzlich zu unserer Versprechens-
feier am 15. Juli 2017 einladen.
Wir treffen uns gemeinsam am evangelischen Kinder-
garten und gehen dann zusammen zum Ort der Verspre-
chensfeier.
Die Aufnahme in den Pfadfinderstamm wird durch das 
Ablegen des Wölflings- bzw. Pfadfinderversprechens und 
die Verleihung der neuen Halstücher gefeiert. Die eigene 
Versprechensfeier ist für jeden Wölfling und Pfadfinder im 
Beisein seiner Gruppe, ein ganz besonderes Ereignis.
Mit dem Ablegen des Versprechens wird man dauerhaftes 
Mitglied in seiner Sippe, seinem Stamm und im Verband 
Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP). Jeder 
der das Versprechen abgelegt hat verpflichtet sich Verant-
wortung für sich selbst, seine Mitmenschen und gegen-
über Gott zu übernehmen und die Pfadfindergesetze zu 
befolgen.

Gut Pfad
Leo Karger

Nach Augenzeugenberichten sollen im Kraichgau nahe 
Heilbronn immer wieder seltsame Lichter am Himmel zu 
sehen sein. Die Örtlichen Behörden schließen die Anwe-
senheit von Außerirdischen in diesem Gebiet nicht aus. 
Um das Gelände gründlich zu durchsuchen und für Auf-
klärung zu sorgen haben sich die Verantwortlichen, wegen 
ihrer ausgezeichneten Fähigkeiten in Geländeerkundung, 
Orientierung und Spurensuche an die Pfadfinder des Ver-
bandes Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder ge-
wandt.
Vom 23.-25.Juni werden deshalb auch Schlierbacher 
Pfadfinder zum Landeshajk nach Heilbronn reisen und 
dieser Sache auf den Grund gehen.

Versprechensfeier 2017

 

 

 

Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 
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Gottesdienste

Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Samstag, 3. Juni
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 4. Juni, Pfingsten
20.15 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 10. Juni
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 11. Juni, Dreifaltigkeitssonntag
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius 
Donnerstag, 15. Juni, Fronleichnam
20.15 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 17. Juni
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 18. Juni, 11. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Donnerstag, 22. Juni, Heiliger John Fisher und heili-

ger Thomas Morus
19.30 Uhr	 Taizé-Gebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 24. Juni
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 25. Juni, 12. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in St. Laurentius 
Samstag, 1. Juli
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 2. Juli, 13. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius 
Samstag, 8. Juli
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 9. Juli, 14. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius 
Donnerstag, 13. Juli
19.30 Uhr	 Taizé-Gebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 15. Juli
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 16. Juli, 15. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius 

Schlierbach

Seniorennachmittag, 
Die nächsten Seniorennachmittage finden am Mittwoch, 
den 14. Juni und am 12. Juli jeweils um 14.30 Uhr im 
Pfarrsaal statt.

Taizé-Gebet, 
Die nächsten Taizé-Gebete finden am Donnerstag, den 
22. Juni und am 13. Juli jeweils um 19.30 Uhr in der Gut-
leuthofkapelle statt.

Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub vom 19. bis 30. Juni 
geschlossen.

Pfarrgemeinderat tagt am 5. Juli
Der Pfarrgemeinderat trifft sich zu seiner nächsten öf-
fentlichen Sitzung am Mittwoch, 5. Juli, um 19.30 Uhr im  
Gemeindehaus St. Bonifatius in der Weststadt (Hildastra-
ße 6). 

Neupriester Georg Seelmann hilft in der Stadtkirche
Einer der vier Neupriester, die am 14. Mai durch Handauf-
legung und Gebet durch Erzbischof Stephan die Priester-
weihe empfangen haben, ist Georg Seelmann aus Keltern 
bei Pforzheim. Er wird von Mitte Juni bis Anfang Septem-
ber in die Stadtkirche kommen und verschiedene Dienste 
übernehmen.
Seelmann hat in Freiburg, Jerusalem, Tübingen und 
Straßburg Theologie studiert. Sehr geprägt haben den 
28-Jährigen seine Aufenthalte in Jerusalem und die dor-
tigen religiösen und politischen Spannungen: „Ich hatte 
reichlich Gelegenheit, auch die tragische Rolle von Reli-
gion zu studieren. Gläubig und fromm zu sein hat nicht 
per se positive Auswirkungen auf das Leben mit meinen 
Mitmenschen – wir müssen auch konkret umsetzen, was 
wir von Jesus Christus lernen.“
Sein Interesse am Dialog und der Zusammenarbeit zwi-
schen den Religionen zeigt sich auch bei seinem Primiz-
spruch, welcher von der Versöhnung zwischen den gro-
ßen Gegnern des biblischen Israels handelt: „Gesegnet 
sei Ägypten, mein Volk, und Assur, meiner Hände Werk, 
und Israel, mein Erbteil.“
Während seiner Wochen in Heidelberg wird Georg Seel-
mann im Pfarrhaus an der Jesuitenkirche wohnen. 

Die Lage in Nigeria – Vortrag von Chinedu Nweke
Über Christentum, Politik und Gesellschaft in seinem Hei-
matland Nigeria will Kooperator Chinedu Nweke in einer 
Reihe von Vorträgen berichten. Den Auftakt bildet eine 
Vorstellung seiner Heimat Nigeria mit Bildern und Videos. 
An drei Terminen und Orten hält er diesen ersten Vortrag: 
9. Juni, 18.45 Uhr im Gemeindehaus St. Peter in Kirch-
heim (Albert-Fritz-Str. 35); 10. Juni, 19 Uhr im Gemein-
dehaus St. Paul auf dem Boxberg (Buchwaldweg 2); 16. 
Juni, 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Rohrbach (Rathaus-
str. 28). 

„Gottesdienst interaktiv“ mit Pfarrer Kurt Faulhaber
Wir versuchen, mit Hilfe der Mystagogie so zu feiern, dass 
das Geglaubte zur gemeinsamen Erfahrung wird. Das Be-
sondere des Juni-Gottesdienstes: Jedem Mitfeiernden ist 
vertraut, dass der Priester die Wandlungsworte spricht; 
aber nicht vertraut, dass die ganze Gemeinde mit ihm den 
Heiligen Geist herabruft zur Wandlung von Brot und Wein 
(Epiklese 1 genannt) und zur Wandlung der Gemeinde in 
den einen Leib Christi (Epiklese 2). Das vollziehen wir in 
diesem Gottesdienst in intensiver Weise. 
Am Mittwoch, 14. Juni, von 19 – 20.30 Uhr in der Aula der 
Abtei Neuburg.

„Essig-Tage“ - Exerzitien für Sinnsuchende
„Exerzitien für Sinnsuchende, Interessierte und Glauben-
de“ - kurz ESSIG-Tage - bietet ein Team der Stadtkirche 
Ende Juni im Ziegelhaus der KjG in Ziegelhausen an. 

Aus der Stadtkirche
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Kontakte zur Katholischen 
Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach

Leiter der Stadtkirche: 
Pfarrer Dr. Joachim Dauer 
Tel.: 9008-19

Stv. Leiter der Stadtkirche: 
Pfarrer Johannes Brandt
Tel.: 762012

Stadtkirchenbüro: 
Hiltrud Konetschny 
post@kath-hd.de

Gemeindeteam
Sprecherin Bettina Quirrenbach
Tel.: 89 67 388

In dringenden Seelsorgeangelegenheiten: 
Tel.: 9008-0, Fax: 9008-12

Pfarrbüro Schlierbach: 
Claudia Jörder 
Wolfsbrunnensteige 14   
Tel.: 802249
st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 15:30 – 17:00 Uhr

Spendenkonto
Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Schlier-
bach
IBAN: DE12 6729 0100 0052 8820 01

„Gemeinsam leben wir im Ziegelhaus der KjG in Heidel-
berg. Den Tag beginnen wir jeweils mit einem kurzen 
Impuls. Nach dem gemeinsamen Frühstück geht jeder 
seinem Tagwerk nach. Am Abend kommen wir wieder zu-
sammen und beschäftigen uns in thematischen Einheiten 
mit verschiedenen Fragen rund um den Glauben in unse-
rem Alltag“, heißt es in der Ausschreibung der Tage, die 
vom 28. Juni bis 2. Juli stattfinden. Nähere Informationen 
auf der Homepage und bei Pastroalreferentin Dr. Christi-
ane Martin. 

Dem Himmel so nah – Sommerwoche am Lago Mag-
giore
Eine Woche lang Freizeit genießen und Neues erleben, 
Ruhe finden und Kraft schöpfen - Brebbia, der kleine Ort 
am Lago Maggio¬re ist dafür wie gemacht. 
Direkt am Ufer des Sees ist das Jugendzentrum wie ein 
kleines Dorf angelegt. Im Halbrund um die das Haupthaus 
stehen sechs Bungalows und die Gemeinschaftsgebäude. 
Die Bungalows sind jeweils mit Zweibettzimmern, Dusche 
und WC eingerichtet. In Brebbia kommen Menschen zu-
sammen, die mehr als nur eine Auszeit suchen, die Ge-
meinschaft in besonderer Atmosphäre erleben wollen und 
das Miteinander schätzen - auch über Ge-nerationen hin-
weg. Die Woche ist geeignet für junge Erwachsene, Paa-
re, Familien mit Kindern, Alleinstehende, Eltern mit bzw. 
ohne die erwachsenen Kinder, Menschen in der Mitte des 
Lebens...
Die Reise vom 20.-26. August umfasst die Busreise an 
den Lago Maggiore, sechs Übernachtungen in Zweibett-
zimmern, Vollverpflegung und Busausflüge in Italien, die 
Reisekosten betragen pro Person 390 Euro, für Kinder 
(bis 11 Jahre) 180 Euro. Ein Vortreffen, bei dem inhalt-
liche Schwerpunkte der Reise festgelegt werden, findet 
am 29. Juni um 20 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus 
(Blumenstr. 33, Eppelheim) statt. Weitere Informationen 
bei Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.sch-
mitt-helfferich@kath-hd.de 

Gebetsgruppen
Lobpreis und Gebet: samstags 15.30-17 Uhr, St. An-
na-Kirche
Gebetsabend für Kirche und Welt: freitags 20-22 
Uhr, Herz-Jesu-Kapelle in Neuenheim (Gerhard-Haupt-
mann-Str. 15).
Mütter-Gebet: Die Gruppe trifft sich montags um 9 Uhr. 
Wer Interesse hat, melde sich unter Tel.: 0176-42690962

„schau an“ – Werke der Künstlerin Cholud Kassem
Cholud Kassems Themen und Motive sind magische und 
kryptische Zeichen, existentielle Verweise, Symbole und 
Embleme, Masken, Wappen und rituelle Kleidungsstücke, 
die gleichermaßen offenbaren und verbergen. Cholud 
Kassem, geboren 1956 in Bagdad/Irak, kam mit zwei Jah-
ren nach Deutschland, studierte an der PH in Heidelberg 
und ist seit 1997 als freischaffende Künstlerin unterwegs. 
Die Arbeiten werden bis Oktober im Saal des +punktes zu 
sehen sein.
Vernissage am 28. Juni, 19.30 Uhr
+punkt Kirche INF 130, Im Neuenheimer Feld 130.2, 
69120 HD
Mehr Programm auf: www.pluspunkt-inf130.de

Mark Twains „Bummel durch Europa“ 
Der Amerikaner Mark Twain war 1878 auf Deutschlandrei-
se. Auf seiner Reise führte er eine Art Tagebuch. Daraus 
– und aus genauen Beobachtungen, aufgeschnappten 
Geschichten, tollkühnen Schlussfolgerungen – entstand 
ein Buch, das 1880 erschien: „A Tramp Abroad“ („Bum-
mel durch Europa“). Es liest sich noch heute mit großem 
Vergnügen.
„Deutschland ist im Sommer der Gipfel der Schönheit, 
aber niemand hat das höchste Ausmaß dieser sanften 
und friedvollen Schönheit begriffen, wirklich wahrgenom-
men und genossen, der nicht auf einem Floß den Neckar 
hinabgefahren ist.“ 
Twains Reisebeschreibung über seine Floßfahrt auf dem 
Neckar ist arg übertrieben, sobald es um Gefahren und 
Abenteuer geht. Da fliegen die Felsbrocken, da zerschellt 
das Floß am Brückenpfeiler. Aber die Beobachtungen in 
Bad Wimpfen, auf dem Dilsberg und der Götzburg sind 
sensibel, genau, emphatisch – auch wenn denn gewisse 
Einwohner von Hirschhorn als Idioten beschrieben wer-
den. 
„Es war ein Viertel, das mit verwachsenen, schielenden, 
verwahrlosten und ungekämmten Idioten wohl versehen 
war.“
Der deutsche Student in Heidelberg, „besucht nur die-
jenigen Vorlesungen, die seinem erwählten Fachgebiet 
entsprechen, und den Rest des Tages hindurch trinkt er 
sein Bier, zerrt seinen Hund umher und lässt es sich all-
gemein gut gehen“. 
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1. Schlierbacher Strandfest am 8. und 9. Juli 2017
Schlierbach feiert das Bürgerfest in diesem Jahr als 
Strandfest!
Der „Schlierbacher Strand“  -  Wiese und Flachwasser-
zone an der Adlerüberfahrt, anschließend an den Boots-
anleger des MBC- ist klein, aber oho! In Fortführung der 
überragenden Reso-
nanz der Aktivitäten 
vom Oktoberbeginn 
letzten Jahres wollen 
wir diese Fläche ein 
ganzes Wochenende 
im Juli richtig beleben 
und Schlierbach und 
seine Bürger an den 
Fluss bringen. Im Okto-
ber letzten Jahres hat-
ten die Initiatoren der 
Neckarorte, inzwischen 
ein eingetragener Ver-
ein, und der Stadtteil-
verein unterstützend 
einen Auftakt gesetzt, 
sich entlang des Neck-
ars der Gestaltung von 
lokalen Uferbereichen 
zu widmen. Mit dem 
Fest wollen wir jetzt zei-
gen, dass Schlierbach 
ein lebendiger Stadtteil 
am Fluss ist. Auch soll 
der Neckar als wichti-
ger Bestandteil unseres 
Lebensraumes zudem 
spielerisch in unser Be-
wusstsein rücken.
Das Leben in Schlier-
bach wurde auch in der 
Vergangenheit schon 
immer durch Wasser 
geprägt: Die Quellen 
versorgen die Bewoh-
ner mit bestem Trinkwasser, die vielen Bäche speisten die 
Schlierba-cher Mühlen. Der fischreiche Neckar war lange 
Lebensgrundlage der hiesigen Fischer und nicht zuletzt 
hatte und hat er große Bedeutung als Transportweg und 
zur sauberen Energiegewinnung vor Ort - und vor allem 
war der Neckar immer ein Ort der Erholung. 
Unser Fest wird das Thema „Wasser ist Leben“ auch un-
ter Bezug im heute globalen Kontext ansprechen, hierzu 
wird es Informationen und spannende Mitmachangebote 
für Jung und Alt geben.
Das Fest wird in bereits bewährter Manier vom Stadtteil-

verein Schlierbach e.V. und dem Institut für Heilpädagogik 
und Erziehungshilfe durchgeführt. Mit dabei sind der TV 
1888 Schlierbach, der Motorboot-Club MBC, die Schlier-
bacher Grundschule, die Evangelische Berggemeinde, die 
für Sonntag einen Familiengottesdienst für alle Interessier-
ten (aller Konfessionen) anbietet, der Verein „Neckarorte“ 
mit denen wir alle gemeinsam Ideen und Konzepte, die 
seit dem letzten Jahr entstanden sind offiziell vorstellen 
und diskutieren wollen, der Freundeskreis Wolfsbrunnen 
e.V., die Wolfsbrunnen gGmbH, die Modern Music School 
Heidelberg, die städtische Musikschule, der evangelische 
Kindergarten, die Champini Sport- & Bewegungskita, 
foodsharing Heidelberg und viele, viele mehr…. Wie im-
mer in Schlierbach: Ein Fest von Vielen für Alle!

Am Samstag wird ab 
14.30 Uhr auf der Büh-
ne ein tolles  Programm 
mit interessanten Bei-
trägen und fantastischer 
Livemusik starten. Wir 
konnten bereits viele 
sehr gute Künstler für 
einen Auftritt (und Über-
raschungen) gewinnen, 
siehe Kasten nächste 
Seite, so dass bis spät 
in die Nacht Musik und 
Leben am Neckarufer 
vor unserer Haustür zu 
hören sein wird.
Natürlich haben wir 
auch wie immer an Es-
sen und Trinken ge-
dacht. An verschieden 
Ständen wird es Kaf-
fee, Kuchen, Gegrilltes, 
Salate und Getränke 
geben. Kanus und Ka-
jaks stehen für eine ei-
genständige Flussfahrt 
bereit. Der Sonntagvor-
mittag beginnt um 10 
Uhr mit einem Fest- und 
Familiengottesdienst, 
die Predigt hält Dr. 
Hans Pfisterer von der 
Berggemeinde. Daran 
schließt sich das Stadt-
teilfrühstück an einer 
langen Tafel an – jeder 

bringe dazu etwas mit.
Das genaue Programm werden wir in der nächsten Aus-
gabe von „Schlierbach aktuell“ detaillierter vorstellen. Wie 
immer ist der Sommer voll von Festen und Events aller 
Art, aber wir wünschen uns, dass wir Schlierbacherinnen 
und Schlierbacher uns an diesem Juli-Wochenende für 
das „1. Schlierbacher Strandfest“ entscheiden. Fühlen Sie 
sich, fühlt Euch herzlichst eingeladen! - Es lohnt sich – wie 
immer! 

Wetten? – Wir sehen uns!
Das Vorbereitungsteam

. / . 
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Fortsetzung von Seite 9

1. Schlierbacher Strandfest
Livemusik am 8. Juli:

Corona in the Pipebag  
- echter Geheimtipp, Live bei uns! -
- sie rockten bereits das Strandfest in Bad Ems vor zwei 
Wochen! Tobias Metzmacher (in Schlierbach gebo-
ren, Piano, Akkordeon, …), Sebastian Drue (Gesang, 
Gitarre, Mandoline, Mundharmonika),  Jannik Hütter 
(E-Bass, …) Jeremias Staude (Gesang, Gitarre, E-Gi-
tarre, Mandoline). Ihren Stil: „Folk/Indie“ – inspiriert von 
britischen Vorbildern wie z.B. Mumford and Sons. – 
SEIEN SIE GESPANNT !

Smiley Voices, fetzigster Kinderchor der Grundschule 
Schlierbach

Hans,  diesmal „ohne Band“ Hans Mikasa (git, u.m.), 
begeisterte Schlierbach bereits zuhauf! (mehr muss 
hier deshalb nicht gesagt werden!)

von der Städtischen Musikschule (mit Schlierba-
cher Musikern): 
Striped off  mit Chiara Pitz und Mathilda Pfisterer (vox), 
Julius Lutzmann (drums), Yannik Wiedenbeck , Se-
bastian Lauer, Felix Sender (gtrs) und Jonathan Funk 
(bass): von Amie Winehouse  und Eric Clapton  bis zu 
neueren Raps und Balladen aus Rock und Pop.

von der Modern Music School (Bürgerhaus): 
Ten Times -   Christopher Helm +Jo Parkin (gtrs), Pe-
tra Fetzer (Keys), Nick Kaluza (Drums), Henning Salie 
(bass), Jana Pilsel & Gerrit Wolk (vox): Evergreen, pop 
rock classics der 70,80,90er - Tom Petty bis Toten Ho-
sen und Marilion bis Pink Floyd

Why Not? - Volker Kettner (gtrs), Andreas Krauskopf 
(keys), David Wer-ner (drums), Moni von Westernha-
gen (bass), Marion Hausschild, Miriam Lang, Christiane 
Ihrig (Vox): 'retro' pop rock - von 70 + 80 One-Hit-Won-
der wie My Sharona und Radar love, oder hotel califor-
nia und Len-ny Kravitz und aktuelles Songs von u.a. 
Elle King und Mando Diao

Die Stadt Heidelberg bringt auch in diesem Jahr einen  
Baustellenplan heraus. Er zeigt im Stadtplan die geplan-
ten Arbeiten an Hauptverkehrsstraßen und gibt einen 
Überblick, was genau gemacht wird und wie lange die Ar-
beiten voraussichtlich dauern. Ziel ist es, die Bürgerinnen 
und Bürger möglichst früh über Baustellen zu informieren, 
die größere Auswirkungen auf den Verkehr mit sich brin-
gen. Der Plan bietet Infos zu Sperrungen, Umleitungen 
oder Einschränkungen für den Kraftfahrzeug-, Rad- und 
öffentlichen Nahverkehr.

„Der Baustellenplan ist ein toller Service für die Bürgerin-
nen und Bürger. Wenn ich als Verkehrsteilnehmer weiß, 
wo und wann in der Stadt gebaut wird, kann ich mich 
besser darauf einstellen und mögliche Staus umschiffen“, 
sagt Erster Bürgermeister Jürgen Odszuck: „Wir geben 
den Baustellenplan auch an alle städtischen Kindergär-
ten, Grundschulen sowie an die großen Arbeitgeber in 
Heidelberg und die Umlandgemeinden. Damit wollen wir 
die Pendlerinnen und Pendler möglichst direkt erreichen.“

Die wichtigsten Baustellen 2017 in Heidelberg:
1.	 Haltestelle Hauptbahnhof Nord: Umbau der Haltestel-

le Hauptbahnhof Nord und Kurfürsten-Anlage West im 
Rahmen des Mobilitätsnetzes Heidelberg (Juni 2017 
bis März 2019)

2.	 Eppelheimer Straße und Autobahnbrücke: Umbau 
der Straßenbahntrasse im Pfaffengrund (bis Sommer 
2018) und Neubau der Autobahnbrücke über die A 5 
(Juli 2017 bis Herbst 2018) im Rahmen des Mobilitäts-
netzes Heidelberg

3.	 Czernyring: Vorbereitende Arbeiten für den Neubau 
der Straßenbahn Bahnstadt im Rahmen des Mobilitäts-
netzes Heidelberg (bis 2019)

4.	 Umgehungsstraße Wieblingen L 637: Erneuerung der 
Fahrbahn zwischen Kurpfalzring und Grenzhöfer Weg 
(6. Juni bis 7. August 2017)

5.	 Steigerweg: Sicherung des Steilhangs oberhalb des 
Bergfriedhofs (4. September bis 10. November 2017)

6.	 B 37 und Friedensbrücke Neckargemünd: Sanierung 
der B 37 in Neckargemünd sowie der Friedensbrücke 
durch das Regierungspräsidium Karlsruhe (2. Mai bis 
15. November 2017)

7.	 A 656: Brückenneubau bei Mannheim-Friedrichsfeld 
durch das Regierungspräsidium Karlsruhe (bis Herbst 
2019)

8.	 Schlossbergtunnel: Sanierung des Schlossbergtunnels 
(24. Juli bis 1. September 2017)

Der Baustellenplan 2017 erscheint als Faltblatt und kann 
unter www.heidelberg.de/baustellen als PDF herunter-
geladen werden. Um gezielt auch die Pendlerinnen und 
Pendler zu erreichen, wird er im Kundenzentrum der 
Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv) ausgelegt sowie den 
großen Arbeitgebern in Heidelberg und den Umlandge 
Umlandgemeinden zur Verfügung gestellt. Zudem wird er 
an die Bürgerämter, Grundschulen und städtischen Kitas 
verteilt. Mehr Informationen zum Mobilitätsnetz gibt es im 
Internet unter www.heidelberg-mobinetz.de.

Presseinformation der Stadt Heidelberg 

Die wichtigsten Baustellen auf einen Blick
Stadt Heidelberg legt Baustellenplan 2017 auf
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Auszug aus einem Schreiben der Stadt Heidelberg/ Amt für Verkehrsma-
nagement an die Stadtteilvereine Schlierbach und Ziegelhausen sowie 
die Bezirksbeiräte vom 22.5.2017:

… die vom Regierungspräsidium Karlsruhe geplante 
Baumaßnahme zur Sanierung der Bundesstraße 37 wird 
zumindest mit Beginn der Vollsperrung der Friedensbrü-
cke ab 03. Juli 2017 durch Verkehrsverlagerungen und 
Umleitungsverkehr zu erheblichen Mehrbelastungen auf 
Heidelberger Gemarkung mit Schwerpunkt im Bereich der 
Ziegelhäuser Brücke führen. 

Die Mitarbeiter vom Amt für Verkehrsmanagement sind 
im Gespräch mit dem Regierungspräsidium und dem 
von dort beauftragten Planungsbüro bezüglich der Ver-
kehrsführungspläne für den Heidelberger Bereich sowie 
der möglichen Verkehrsumleitungen.
lm Rahmen der Gespräche wurden die Themen Sperrung 
der Ziegelhäuser Brücke für Fahrzeuge über 20 Tonnen 
und Vermeidung von zusätzlichen Lastkraftwagenfahrten 
auf der Ziegelhäuser und Neuenheimer Landstraße Rich-
tung Heidelberg als Forderung der Stadt Heidelberg ins 
Spiel gebracht.

Wir möchten Sie mit diesem Schreiben über den aktuellen 
Stand der Gespräche und die bisher vorgesehenen Maß-
nahmen informieren.

Grundsätzlich erfolgt die großräumige Umleitung bereits 
im Neckartal Richtung Eberbach, andere adäquate Um-
leitungsstrecken (zum Beispiel Richtung Odenwald-Schö-
nau) stehen nicht zur Verfügung. Eine Idee des Pla-
nungsbüros war hierbei, den Lastkraftwagenverkehr ab 
Ziegelhausen-Mitte komplett zu sperren und über Ziegel-
hausen nach Schriesheim umzuleiten. Diese zusätzliche 
Verkehrsbelastung für Ziegelhausen ist allerdings nicht 
vertretbar und wurde abgelehnt. Es wird daher nicht aus-
zuschließen sein, dass zusätzlicher Lastkraftwagenver-
kehr über die nördliche Neckarseite läuft. 

Der Knotenpunkt „Ziegelhausen-Ost“ wird während der 
Vollsperrung der Friedensbrücke mit einer Signalanlage 
mit Busbevorrechtigung ausgestattet. Der Streckenab-
schnitt der Kleingemünder Straße zwischen Ziegelhau-
sen-Ost und dem Abzweig zur Ziegelhäuser Brücke wird 
zur Verbesserung der Durchfahrtsmöglichkeit von halten-
den Fahrzeugen freigehalten.

Als zusätzliche Maßnahme soll, um zusätzlichen Abkür-
zungsverkehr von Ziegelhausen durch den verkehrsbe-
ruhigten Bereich Kleingemünder Straße zu vermeiden, 
der verkehrsberuhigte Bereich zwischen dem Gscheid-
le-Platz und der Zufahrt Kuchenblech getrennt werden. 
Eine Durchfahrtsmöglichkeit wird es nur für Linienbusse, 
Rettungsfahrzeuge etc. geben.

Die Verkehrsführungen auf der Schlierbacher Seite der 
Ziegelhäuser Brücke sind noch nicht endgültig abge-
stimmt. Es ist bereits vorgesehen, auf der Bundesstraße 
37 in Fahrtrichtung Neckargemünd im Einmündungsbe-
reich der Brückenabfahrt den Geradeausverkehr auf ei-
ner Spur zu führen, damit der von der Brücke kommende 
Rechtsabbiegeverkehr besser abfließen kann.

Auswirkungen der Sperrung der Friedensbrücke in 
Neckargemünd auf den Verkehr in Heidelberg

Sperrung der mittleren Fahrspur ab Montag, 29. Mai

Die Stadt Heidelberg wird ab Montag, 29. Mai 2017, die 
alte Fahrstreifensignalisierung an der B 37 Schlierbacher 
Landstraße zwischen Karlstorbahnhof und Hausackerweg 
zurückbauen und die provisorische gelbe Fahrbahnmar-
kierung durch eine dauerhafte ersetzen. Die Arbeiten wer-
den abschnittsweise durchgeführt: Während der Markie-
rungsarbeiten ist der mittlere Fahrstreifen stadtauswärts 
für den Verkehr gesperrt. Auf den äußeren Fahrstreifen ist 
die Durchfahrt in beide Richtungen frei, allerdings kann 
es im Bereich der Baustelle zu Fahrbahnverengungen 
kommen. Die Stadt Heidelberg bittet um Verständnis. Die 
Markierungsarbeiten werden rund zwei Wochen dauern. 
Anschließend wird bis Mitte Juni die alte Signalanlage 
abgebaut und die neuen Fahrspurtafeln werden montiert. 
Auch für diese Arbeiten muss abschnittsweise ein Fahr-
streifen gesperrt werden, die Durchfahrt in beide Richtun-
gen bleibt gewährleistet. Voraussichtlich am Freitag, 23. 
Juni, sind die Arbeiten abgeschlossen.

Die alte Fahrstreifensignalisierung ist seit Juni 2016 au-
ßer Betrieb. Sie hatte zuvor stoßzeitenabhängig die Nut-
zung der Fahrstreifen zwischen Karlstorbahnhof und 
Hausackerweg geregelt. Zunächst hatte die Stadt Heidel-
berg den Bau einer neuen Signalanlage geplant und als 
Übergangslösung die mittlere Fahrspur für den Verkehr 
stadtauswärts markiert. Nachdem im Rahmen der Haus-
haltsdiskussion 2017/2018 aber keine Gelder für eine neue 
Anlage vorgesehen wurden, wird nun die Übergangs- als 
dauerhafte Lösung eingerichtet: Das heißt zwischen Kar-
lstorbahnhof und Hausackerweg stehen ganztägig zwei 
Fahrstreifen stadtauswärts, ein Fahrstreifen stadteinwärts 
zur Verfügung. 

Um den Abfluss des Verkehrs oben am Brückenende zu 
verbessern und insbesondere auch um Rückstauungen 
auf den Bahnübergang zu verhindern, muss auch dort für 
eine Verkehrsentlastung gesorgt werden. Optimal wäre 
eine Vollsperrung des Bahnübergangs für den Kraftfahr-
zeugverkehr; dies würde allerdings eine starke Belastung 
für die Schlierbacher Anwohner bedeuten.

Denkbar wäre auch eine Einbahnregelung im Bereich 
des Übergangs in Richtung Berg, mit der auch die Deut-
sche Bahn einverstanden ist. Um wie oben angespro-
chen Rückstauungen auf den Bahnverkehr zu verhindern, 
müsste auch nach Ansicht der Polizei der ausfahrende 
Verkehr z. B. zur Ausfahrt Orthopädie umgeleitet werden.
Der Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss wird in 
seiner Sitzung vom 24.5. 2017 in einer lnformationsvor-
lage (0079/2017/IV) über die Auswirkungen der Sperrung 
der Friedensbrücke in Neckargemünd auf den Verkehr in 
Heidelberg informiert, der Gemeinderat berät hierüber am 
29.6.2017.

(angepasst u. leicht gekürzt/CK)

Alte Signalanlage zwischen Karlstorbahnhof und 
Hausackerweg wird zurückgebaut
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Frühlingsfest des Schlierbacher Turnvereins

Wieder einmal stellte der Schlierbacher Turnverein In der 
gut besetzten Turnhalle seine Akteure zur Schau, die mit 
Bravour den Besuchern ihre sportlichen Leistungen dar-
boten. Unter der bewährten Moderation von Christopher 
Klatt, der die einzelnen Gruppen ankündigte und dem 
Publikum vor ihren Auftritten vorstellte, waren Nadja und 
Leonie Emmrich wesentlich für die Programmgestaltung 
zuständig. Stellvertretend hier war u.A. das Kleinkindertur-
nen, das Turnen der Fördergruppe Mädchen und die 
Gymnastikgruppen. Die Frisbeegruppe präsentierte in der 
Halle ihren sehr interessanten Sport und bot gleich zum 
Ausprobieren ein Torwandschießen mit der Frisbeeschei-
be vor der Halle an. Abgerundet wurde das Programm mit  
Ehrungen verdienter Mitglieder. Michael Zirm und Klaus 
Wolf wurden zum Ehrenmitglied ernannt, Birgit Dexel und  
Christopher Klatt wurden  für 25 Jahre aktive Mitglied-
schaft mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. Einen 
besonderen Dank geht von dieser Stelle an die zahlrei-
chen Helfenden und auch an das Heilpädagogische Insti-
tut in Schlierbach.
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LEF Evangelische Laiengemeinschaft e.V.LEF Evangelische Laiengemeinschaft e.V.

JugendtreffJugendtreff    um 19.30 Uhrum 19.30 Uhr

Termine 2017

19. Mai    16. Jun

21. Jul    Aug Ferien

22. Sep    20. Okt

17. Nov    15. Dez

Wo?
LEF Evangelische Laiengemeinschaft e.V.

Am Aukopf 4 

69118 HD - Schlierbach
http://www.lef-evangelisch.org/

Es gibt :  

- Ein Impuls f r dein Lebenü

- Gemeinsam Singen und Beten

- Gute Gespr che ä

- Ein w rmender Holzofenä

- Gutes Essen

Ansprechpartner: 

 Walter Strau  ß
 Tel.: 06221/801052

Ihr Wasserexperte: 
Uwe Friedl GmbH 

www.friedl-sanitaer.de 
E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 

Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      
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Ausbildungsstätte sowie Einsatzstelle für das 
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) und die  Bundesfreiwilligendienste

eb 2011.qxd  21.02.2011  22:10  Seite 1

Katholische Sozialstation
Heidelberg-Süd GgmbH

Ihr Bestattungsunternehmen in Schlierbach 

Kleingemünder Straße 21 · 69118 HD-Ziegelhausen
 www.rittmueller.de 

Gerne stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Bei einem Trauerfall

Tag und Nacht erreichbar 

HD 13120 – 28888 – 800019

Inh. V. Kurz-Feuerstein
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Doppelte 
Immobilien-
kompetenz

www.  herwig-wertgutachter .de | www. myhouse-immobilien .de

Ihr Makler und Wertgutachter 
Dipl.-Ing. Stephan Herwig

 Neugasse 5 | 69117 HD | Tel  06221/ 89 09 75

Der beste Preis für Ihr Haus oder Ihre Wohnung

ANGEBOT:   Kostenfreie Marktwert-Schätzung

       
  

       

  

 

 Kopien/Ausdrucke bis A3
 Textverarbeitung u.v.m. 
 

dazu: Alles rund um’s Papier sowie Geschenkartikel  

außerdem:  
LOTTO-Annahmestelle 

 
Brahmsstr. 1a • 69118 HD-Ziegelhausen • Tel.: 06221 802458 
       kopien@textstudiogross.de • www.textstudiogross.de 

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.dewww.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88
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In der Gabel 20
69123 Heidelberg
Tel. 06221 - 8440-0
Fax 06221 - 8440-11
www.winterbauer.de
info@winterbauer.de

Mitgliedsbetrieb 
Dachdecker-Innung

Rufen Sie uns an: 

0 62 23 / 48 76 107
www.eggert.portas.de
Besuchen Sie unsere 
Studio-Ausstellung: 
PORTAS-Fachbetrieb 
Schreinerei Kirpal Eggert
Tauschackerweg 8 
69245 Bammental

Wünsche erfüllen und Werte erhalten

• Ohne Dreck und Lärm • Festpreise • Qualität seit 40 Jahren

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Fenster  Decken

Augenstein
Metallbau GmbH

Meisterbetrieb

Rainweg 35 - 69118 Heidelberg
Telefon + Fax: 0 62 21 - 89 21 41

In Ziegelhausen 
druckt für Sie:

DRUCKSERVICE 
FISCHER

•	 Vereinsdrucksachen
•	 Geschäftsdrucksachen
•	 Privatdrucksachen

SCHNELL 
PREISWERT 

GUT

Rainweg 70
69118 HD-Ziegelhausen

Telefon
0 62 21 - 80 29 58

Fax
0 62 21 - 89 23 51

Email:
Druckservice-Fischer@t-online.de
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FREUNDESKREIS WOLFSBRUNNEN E.V.

Nachlesen
Veranstaltung am 25. April 2017 um 19.00 Uhr

 (Museumszimmer) 
„Endstation Heidelberg“  Autorenlesung mit Marlen Bach

Das der Wolfsbrunnen ein literarischer Ort ist und viele 
Dichter sich hier die Klinke in die Hand gegeben haben, 
ist aus den vielen Aufzeichnungen zum Wolfsbrunnen 
erkennbar. Aber gerade der UNESCO Kulturauftrag an 
Heidelberg „City of Literature“ hat uns bewegt, am Wolfs-
brunnen die Literatur als festen Bestandteil in unser neues 
Kulturprogramm mit aufzunehmen. Wobei wir hier vorwie-
gend auf Autoren aus Heidelberg zurückgreifen möchten. 
So hat es uns gefreut, dass wir Marlene Bach gewinnen 
konnten, aus Ihren Neuen Krimi „Endstation Heidelberg“, 
vorzulesen. Die einleitende Worte in Ihrem Roman lauten, 
„Ein Wolf ist der Mensch dem Menschen..“ und Sie hat uns 
an diesem Abend verraten, dass der ursprüngliche Titel ei-
nen Bezug zum Wolf hatte. Er musste jedoch aufgrund der 
Empfehlung des Verlages einem griffigeren Titel weichen. 
Aber auch der Wolfsbrunnen spielt in dem Roman eine 
entscheidende Rolle..... 
Marlene Bach lebt 
seit 1997 in Heidel-
berg und hat bereits 
6 Romane veröffent-
licht und erhielt im 
Jahr 2011 den Wol-
ter-Kempowski-Lite-
raturpreis. 
Die Nächsten Buch-
lesungen sind am 15. 
Und 16. Juli mit Sa-
bine Arndt und Ihrem 
Buch „Heidelberg 
einfach Spitze“ und am 10. Oktober mit Wolfgang Vater 
und seinem Buch „Luther und der stumme Himmel“. 

Veranstaltung am 09. Mai 2017 um 19 Uhr 
(Alte Gaststube) 

„Alles Neue macht der Mai“ 
    von der Maibowle zum Maibock 

.... Wir wollten etwas Neues ausprobieren im Mai... waren 
die einleitenden Worte von Andreas Hauschild...und um 
22.00 Uhr hatte man den Eindruck das dies dem Freun-
deskreis gelungen war. Der Monat Mai ist alleine in seiner 
Vielzahl von Sitten, Mythen und Veranstaltungen eigent-
lich einer unserer abwechslungsreichsten Monate und da-
raus entwickelte sich das Thema für diesen Abend. 

Sie eröffnete den Abend mit Wilhelm Busch, der auch den 
Rahmen bildete für Ihren Vortrag über die Besonderheiten 
des Mais. Eine gute Stunde lang trug Heidi Schweinfurth 
in Versform vor, was sie so über den Mai gefunden hatte 
und was ihr dazu eingefallen war. Von der Maibowle, dem 
zweifachen Maibock, auch dem Nullbock, den Maiglöck-
chen, bis zum ersten Mai, und wie es dazu kam. Der poli-
tische Bezug durfte natürlich auch nicht fehlen, bis hin zur 
Einordnung von Theresa May.
Muttertag und Eisheilige wurden nicht vergessen, und 
auch nicht die Tradition des Maibaums. Die Maikäfer, um 
nicht zu sagen die Sumsemanns, krabbelten zum Schluss 
über eine der vielen Illustrationen, die H.S. gefunden hat-
te.
Immer wieder wurden dazwischen Gedichte zum Mai von 
Goethe und Busch bis Brecht und Gernhardt vorgelesen 
und einige Mal waren die Zuhörer aufgefordert, unter Be-
gleitung des bereitstehenden Keyboards aus der Band 
PeterTonik, Mailieder und Frühlingslieder zu singen. Und 
sie taten es mit großer Begeisterung.
Unter großem Applaus dankten die Besucher Frau 
Schweinfurth für den gelungen Vortrag. 

Nach einer kurzen Pause übernahm die Band PeterTonik 
das Zepter und begeisterte das Publikum mit einem brei-
ten Repertoire an Liedern. Und wer geglaubt hätte, die alte 
Gaststube ist zu klein für eine fünf Mann/Frau Band, der 
hatte sich getäuscht. Die Mitglieder der Band sind Schlier-
bacher und Ziegelhäuser Bürger, und obwohl das einer 
Ihrer ersten größeren Auftritte außerhalb Ihrer vier Wände 
war, spielten Sie wie alte Hasen. Wir als Freundeskreis 
freuen uns über diesen Abend, mit vielen unterschiedli-
chen Besuchern, viel Musik und Kultur und Wissen zum 
Monat Mai. 
Wir freuen uns schon auf eine Wiederholung 

Bezirksleiter Alexander Ajdinski
Mobil: 0152 31860430 
eMail: alexander.ajdinski@lbs-bw.de
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Es ist inzwischen gute Tradition, dass zweimal im Jahr 
das Landschaftsamt (LA) der Stadt Heidelberg mit Män-
nern (manchmal auch Frauen), mit schwerem Gerät, 
Freischneidern, Mähern und und und zum Wolfsbrunnen 
kommt, um uns bei der Pflege der Anlage zu helfen. Nach 
der letzten WoBruWerkstatt im Oktober 16 war klar, dass 
im Frühjahr keine größeren Arbeiten an Bäumen und Ge-
hölz anstanden, so dass wir uns ungewöhnlich spät erst 
am 29.4.2017 trafen. 10 Mitarbeiter des LA, dazu 9 Jun-
gens des Heilpädagogischen Instituts und dann noch 8 
Freund*innen des Freundeskreises machten sich an die 
Arbeit. Die Schwerpunkte waren schon im Vorfeld festge-
legt worden: dem ersten Aufwuchs, leider auch des Knöte-
richs, des Grases auf den Wiesen, der Brombeeren Herr zu 
werden. Vor allem aber wurde im Quellengarten geschafft: 
die gesamte West- und Teile der Süd-Mauer wurde von 
Efeu befreit. Schon einen Monat zuvor war  die Süd-Mauer 
aufwändig repariert worden, so dass sich der Quellengar-
ten jetzt zwar nicht mehr so wild-romantisch, dafür aber 
verkehrssicher präsentiert. Die Wildschweine sind auch in 
2017 bereits im Areal des Wolfsbrunnen unterwegs gewe-
sen, zum Glück nur in der Zufahrt zum Eiskeller, aber auf 
keiner der Wiesen und auch nicht im Quellengarten. Da 
hat unsere Gitterkonstruktion aus dem Herbst 16, die die 
Wildschweine aussperren sollte, gehalten. Sie hatten ja im 
Herbst 15 und Frühjahr 16 den Boden des Quellengartens 
im vorderen Anteil einmal umgepflügt. Unserem Wunsch, 
diese Schäden, vielleicht auch mit schwerem Gerät an-
zugehen des 
LA, konnte 
nicht entspro-
chen werden. 
So ebne-
ten wir per 
Hand, Harke 
und Spitz-
hacke, dann 
auch mit ei-
ner kleineren 
Handfräse im 
Rahmen des 
WolfsbrunnenTreffs, der bereits kurze Zeit später am 13.5. 
stattfand, mit Hilfe der Unterstützung der Jugendlichen 
aus dem Heilpädagogischen Institut die Hügel etwas ein, 
befreiten dann auch den Quellengarten von Brombeeren 
und schnitten Giersch und Knöterich zurück. Wir werden 
deshalb zu unserem Sommer-Musikfest vom 14. bis 16.7. 
den Quellengarten als Veranstaltungsort, zum Beispiel bei 
der Diskussionsrunde „Philosophieren im Quellengarten – 
Das Kreative im Menschen“ wieder nutzen können.
Was schafften wir noch: der große Komposthaufen am 
Ende des Tals wurde vom LA gänzlich abtransportiert; wir 
hoffen, dass er nie wieder so groß werden muss. Einziger 
Wermutstropfen – die Brücke an der Hundewiese steht 
schon lange auf der To-do-Liste des LA, die Reparatur 
wurde jedoch bis heute nicht geschafft, so dass man hin-
ging und sie mit einem Gitter versperrte. Wir hoffen, dass 
sie bald wieder geöffnet werden kann.
Der Knöterich wurde sehr effektiv bekämpft und am 13.5. 
wurde dem Neuaufwuchs noch einmal an die Köpfe ge-
gangen, so dass das Tal aktuell fast Knöterich frei ist. Man 
merkte ganz deutlich, dass der konsequente Rückschnitt 

WolfsbrunnenWerkstatt vom 29.4.2017

Die Linde
„Mein Freund der Baum ist Tod, 
er viel im frühen Morgenrot“.... 

wer kennt es nicht das 
traurige Lied von Alexand-
ra, wir hätten nie gedacht 
das 
uns dieses Schicksal auch 
am Wolfsbrunnen ereilt.  
Es ist uns sehr schwer ge-
fallen wir mussten jedoch 
das Gutachten für unsere 
rechte Linde im Biergar-
ten akzeptieren. Über 100 
Jahre ist Sie alt geworden, 
jedoch kann Sie sich nicht 
mehr wehren,  gegen den 
Befall des Brand-Krusten-
pilz. Dieser Pilz ist sehr aggressiv und tritt besonders häu-
fig an Linden und Buchen auf. Ihr Stamm hat einen Durch-
messer von 85 cm, er ist jedoch Innen bereits 70 cm Hohl, 
und Ihr Hauptwurzelwerk ist ebenfalls bereits im fortge-
schrittenen Stadium zerstört. Sie ist sechzehn Meter hoch 
auch ein massiver Rückschnitt würde Ihre Standfestigkeit 
nicht mehr erhöhen, sodass wir mit der Stadt vereinbart 
haben Sie zu fällen, es ist ein öffentliches Gelände und zur 
Sicherheit aller Besucher ist dies die beste Lösung, wenn 
auch die für uns Traurigste. Die Fällung hat stattgefunden 
am 29.-30.05.2017. 
Aber im Gegensatz zum Lied „bald wächst ein Haus aus 
Glas und Steinen dort wo man ihn hat abgeschlagen, bald 
werden graue Mauern ragen“... haben wir es besser. Wir 
werden im Herbst eine Ersatzpflanzung machen entweder 
wieder eine Sommerlinde oder vielleicht eine Kastanie, 
dass müssen wir noch mit dem Umweltamt besprechen.  
Solche Bäume sind sehr teuer, vor allem wenn Sie bereits 
einen entsprechenden Baumumfang haben. Wir würden 
uns freuen wenn Sie uns hier mit einer Spende unterstüt-
zen würden, damit wir bald alle wieder im Schatten sitzen 
können. 
Spenden bitte an den Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V., 
Kennwort: Linde, IBAN DE43 6725 0020 0009 0791 14.
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und das Abstechen der Triebe und Wurzeln in den letz-
ten Jahre Erfolg zeigt. Wenn man den Knöterich im Wo-
Bru mit dem unten an der Schlierbacherlandstraße ver-
gleicht, sieht´s bei uns deutlich besser aus! Es darf aber 
auch erwähnt werden, dass die Leichtgewichte aus der 
Truppe des Heilpädagogischen Instituts eine ganz neue 
Qualität in die Knöterich-Bekämpfung brachten: während 
wir Schwergewichtler aus dem Freundeskreis am steilen 
Hang immer sehr ins Rutschen (und Fluchen) kamen, tän-
zelten sie die Hänge hinauf und hinab und zogen mal hier, 
mal dort den Knöterich heraus, bzw. sensten ihn mit dem 
Freischneider ab – das war richtig gut!

Es war eine große Runde, die vom Restaurant zum 
Schluss mit der obligatorischen, sehr leckeren Suppe be-
wirtet wurde – Dank an Artus Zeller und seiner Crew. Die 
Familie in der Leitzschen Mühle sind zudem ein „Bank“ für 
die Lieferung immer neuer Kuchen, einer besser als der 
andere.

Termine im Juni 2017 

Wie immer sind Freunde und Interessierte zu allen Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen. Für die besonderen 
Veranstaltungen gibt es ausführliche Ankündigungen - 
in der Regel auch in der RNZ! Änderungen müssen wir 
uns vorbehalten.

Kontakt: 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
0172 678 9563 oder 06221/43 43 777
freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de
www.freundeskreis-wolfsbrunnen.de

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Der Verein mit dem besonderen Engagement

21. Juni 2017, Wolfsbrunnen Stammtisch,
Beginn 19.00 Uhr 
Herr Tröge fragt dann: „War Gottfried Keller am Wolfsbrun-
nen?“ 

24. Juni 2017, Wolfsbrunnen Treff 
ab 09.30 Uhr in der Wolfsbrunnen Anlage 
 
24. Juni 2017, „Die lange Tafel“ am Wolfsbrunnen, siehe 
auch Plakat 

Samstag den 24. Juni 2017 

Der Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. lädt ein zur langen 
Tafel am Wolfsbrunnen, eines der schönsten Kleinode von 
Heidelberg.
Das Motto der langen Tafel lautet:
„Bringe Dein Lieblingsgericht mit und teile es mit allen an-
deren“.

Neben der langen Tafel gibt es an diesem Tag für die gan-
ze Familie viel zu erleben und zu erkunden. 

09.30 – 12.30 Uhr Wolfsbrunnen Treff gemeinsames Ar-
beiten im Gelände
12.30 Uhr Stärkung aus dem Suppentopf
14.00 – 17.00 Uhr Bauen von Nistkästen und Naturerkun-
dung für Kinder 
ab     17.00 Uhr „Die lange Tafel“*
ab     18.00 Uhr singen Kleinode Alpenlieder 
ab     19.00 Uhr zwei Bands 

*Vorhanden sind Geschirr, Besteck, Bänke und Tische;  
Getränke und Gegrilltes können erworben werden;
wer möchte, bringt sein Lieblingsgericht mit, das er mit 
allen anderen teilt (wenn Sie schon früher kommen, wird 
es von uns gerne gekühlt, bis die Tafel um 17.00 Uhr be-
ginnt).....  

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.,
Info: freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de

Lange Tafel am Wolfsbrunnen
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Das Carl Bosch Museum bei Explore Science

Vom 21. bis 25. Juni ist das Carl Bosch Museum auch 
in Mannheim im Luisenpark vertreten. Bei der diesjähri-
gen Explore Science bietet es wieder eine attraktive Mit-
machstation für junge Tüftler an.

Explore Science, die naturwissenschaftlichen Erlebnis-
tage der Klaus Tschira Stiftung, werden einmal jährlich 
veranstaltet. Sie bieten Kindern und Jugendlichen sowie 
allen neugierig Gebliebenen ein breites Angebot zum Mit-
machen, Experimentieren und Entdecken. Das diesjährige 
Motto lautet „Abenteuer Energie“. Deswegen kann jeder 
am Stand unseres Museums mit wenigen Handgriffen ein 
Mini-Kraftwerk zum Mitnehmen bauen.

Eine Teelichthülle, ein Trinkhalm, etwas Pappe, eine lee-
re Haushaltsrolle, etwas Sonnenschein - und fertig ist es. 
Aber wie soll das bloß funktionieren? 
Die Sonne erwärmt die Luft in der Papprolle und lässt sie 
nach oben steigen. Gleichzeitig wird kühlere Luft unten 
in die Rolle gesaugt. Diese Kaminwirkung erzeugt einen 
ständigen Luftstrom, der fleißig das waagerecht gelager-
te Windrädchen dreht. An kühlen, sonnenlosen Tagen 
lege einfach mal deine Hände um die Papprolle und du 
wirst sehen, dass du auch so das Windrädchen antreiben 
kannst.

Was zunächst wie Spielerei aussieht, haben Wissen-
schaftler in den 1980er Jahren in Manzanares in Spani-
en erforscht. Dort stand ein Versuchskraftwerk mit einer 
Spitzenleistung von 50 kW. Das ist etwa so viel, wie der 
Motor eines Kleinwagens leisten kann. Dieses Kraftwerk 
hatte um den fast 200 m hohen Kamin herum aber noch 
eine große, runde, gewächshausartige Fläche. Unter die-
ser Fläche aus Glas konnte sich noch mehr Sonnenwär-
me sammeln. Im Gegensatz zu unserem Modell waren die 

Windräder (Turbinen) am unteren Ende des Kamins an-
gebracht. Leider fiel dieses Kraftwerk 1989 einem Sturm 
zum Opfer. Seit 2010 gibt es wieder ein Aufwindkraftwerk 
in Jinshawan, China. Ob eines Tages mehrere von ihnen 
gebaut werden, bleibt aber ungewiss.

Wenn Ihr Lust auf Tüfteln und Entdecken habt, dann 
kommt zu uns an den Stand. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch!

Carl Bosch Museum:
Weitere Informationen finden sie unter: 
www.carl-bosch-museum.de
Das Museumsteam steht Ihnen von Freitag bis Mittwoch 
unter 06221-603616 zur Verfügung. 

Energie - mal anders

Pelikan
Chanson

Klezmer

Tango
… und dies & das!

Italienische Folklore

ab 16:00

Samstag

08.07.17

Roode
De

 Weltmusik

Sportplatz Im Hofert 28

Avanti Dilettanti !
www.roodepelikan.d

e

Sommerfest!  

TSG Ziegelhausen 

 - Volleyball -

HD-Schlierbach

10 Jahre Volleyball der TSG Ziegelhausen

Am 08.07.17 ab 13.00 Uhr findet unser Sommerfest auf 
dem Sportplatz in Schlierbach statt.
Es gibt verschiedene Spielstationen sowie ein kleines 
Fußball Turnier und ein Beachvolleyball Turnier. 
Anmeldung bei Jürgen Funk per E-Mail:
Juergen.funk50@gmx.de

TSG Ziegelhausen
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Kommen • sehen • staunen

Freiwillige Feuerwehr Heidelberg-Ziegelhausen 
lädt ein zum Tag der offenen Tür | Tag der Helfer

am 18.06.2017

Heidelberg – Sonntag, den 18.06.2017 I Zeitgleich mit 
dem Aktionstag „Lebendiger Neckar“ findet auf dem Ge-
lände der Freiwilligen Feuerwehr Heidelberg-Ziegelhau-
sen, Kleingemünder Straße 18 der Tag der offenen Tür 
statt. 
Um 11 Uhr beginnt mit einem zünftigen „Weißwurst-Es-
sen“ ein umfangreiches Programm, das für Jung und Alt 
vieles zu bieten hat. 
Durch Vorführungen, Erläuterungen und Besichtigungen 
des Fuhrparks sowie der vielfältigen Ausrüstungsgegen-
stände erfahren Sie alles über die umfangreichen Aufga-
benbereiche der Feuerwehr. „Natürlich ist Probesitzen in 
den Fahrzeugen sowie die Beantwortung aller Fragen ‚Eh-
rensache’“, so Eric Meier, Kommandant.
Teil unseres vielfältigen Programms wird eine „Fahr-
rad-Station“ sein. Mehr dazu wird nicht verraten. 

„In Anwesenheit eines Rettungssanitäters und Arztes kann 
jeder die fachgerechte Benutzung eines Defibrillators an 
einer Übungspuppe in unserer „Reanimations-Station“ 
ausprobieren. Eine gute Gelegenheit, seine Erste-Hil-
fe-Kenntnisse auch um diesen Bereich zu erweitern oder 
aufzufrischen“, führt Eric Meier aus. 

Das umfangreiche Kinderprogramm mit vielen Überra-
schungen wie
Unimog-Parcours oder Hüpfburg usw. lässt keine Lange-
weile aufkommen. Hier werden durch unsere Jugend-Feu-
erwehrmitglieder gerne alle Fragen kindgerecht beantwor-
tet. 
Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Neben unserem „Löschmeister-Brötchen“ bieten wir 
Ihnen ein umfangreiches Getränke- und Speiseangebot 
sowie eine Auswahl an vegetarischen Gerichten.

Erstmalig bieten wir Ihnen einen eigenen, eigens für un-
ser Fest gefertigten Fahrrad-Parkplatz an. So steht dem 
Verweilen bei uns nichts mehr im Weg.

Den Besuchern empfehlen wir mit dem Bus Linie 33 (Hal-
testellen: Brahmsstraße oder Kleingemünder Straße), 
dem Fahrrad oder zu Fuß zu kommen. Der Veranstal-
tungsort ist überdacht, sodass das Programm bei jedem 
Wetter stattfindet. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Feuerwehr

Pressefotos:

In Anwesenheit eines Rettungssanitäters und Arztes kann jeder 
die fachgerechte Benutzung eines Defibrillators an einer Übungs-
puppe in unserer „Reanimations-Station“ ausprobieren.

Auch in diesem Jahr laden wir wieder zu Spaß, guter Laune, vie-
len Informationen und einem reichhaltigen Speiseangebot ein. 

Der Fuhrpark der Freiwilligen Feuerwehr Ziegelhausen steht 
nicht nur zum Anschauen bereit. 

Hier wird Spaß 
und Freude ga-
rantiert!

Ihr Ansprechpartner: Eric Meier
Kommandant Freiwillige Feuerwehr Heidelberg-Ziegelhausen    
Kleingemünder Str. 18, 69118 Heidelberg
Telefon: 06221/67 28 279
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Das Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach 
ist eine Einrichtung für Ziegelhäuser und für 
Schlierbacher Bürgerinnen und Bürger. 
Träger der überkonfessionellen Angebote ist der 
Caritasverband Heidelberg.
Der Seniorentreff Schlierbach wurde eingerichtet 
für Menschen, die Angebote in der nahen  
Umgebung bevorzugen.

Kontakt: Seniorenzentrum Ziegelhausen/Schlierbach
Brahmsstraße 6, 69118 Heidelberg 
Tel. 06221 / 80 44 27 Fax 06221 804429
Mail: SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
Homepage: www.seniorenzentren-hd.de

Seniorentreff Schlierbach
im Bürgerhaus, Schlierbacher Landstraße 130

Menschen Bewegen

Hobbygruppen

Neue Kurse im Juni

Veranstaltungen im Seniorenzentrum

Gedächtnistraining  
Das Gedächtnistraining macht Sommerpause!  Am Diens-
tag, 12. September, 16.30 Uhr beginnt im Bürgerhaus 
Schlierbach  ein neuer Kurs Gedächtnistraining unter der 
Leitung von Ute Villwock. Neue Teilnehmer/Innen sind 
herzlich willkommen! Information und Anmeldung unter 
Tel: 804427

Hol- und Begleitdienst
Das Seniorenzentrum bietet für die Gäste des Senioren-
zentrums einen Hol-und Begleitservice an.  Wer gerne  
am Mittagstisch, am Sonntagscafé oder Mittwochscafé 
teilnehmen möchte, mit öffentlichen Verkehrsmitteln uns 
aber schwer erreicht, kann abgeholt werden. Info und An-
meldung unter Tel. 804427.

Mittagstisch
Das Seniorenzentrum bietet von Montag bis Freitag um 12 
Uhr einen gemeinsamen Mittagstisch an. Seniorinnen und 
Senioren die gerne zum Mittagessen kommen möchten, 
für die jedoch der Weg mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
beschwerlich ist, können sich im Zentrum melden. Die An-
meldung muss am Vortag bis 12 Uhr erfolgen. 

Stricktreff
Am  Mittwoch, 7. Juni, ab 13.30 Uhr  treffen sich Interes-
sierte zum Stricken. Wer lernen möchte wie man Socken 
strickt oder andere Tipps braucht ist in der Runde herzlich 
willkommen. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt.

Ausstellung "Leben am Fluss"
Vom Freitag, 24.03. bis zum 23.06., ist die Ausstellung "Le-
ben am Fluss" der beiden Mal- und Zeichengruppen des 
Seniorenzentrum Ziegelhausen/ Schlierbach, Brahmsstra-
ße 6 zu sehen. Die Ausstellung wurde zum 25jährigen Be-
stehen des Seniorenzentrums gemalt. Die Ausstellung ist 
immer mittwochs von 14-17 Uhr geöffnet.

Café zum Lebendigen Neckar
Am Sonntag, 18. Juni, 14.30 Uhr, öffnet das Seniorenzen-
trum seine Türen zum Lebendigen Neckar. Das ehrenamt-
liche Team lädt ein zu selbstgebackenen Kuchen, Kaffee 
und kühlen Getränken. Bei gutem Wetter lädt der schöne 
Garten zum Verweilen ein. Wer abgeholt werden möchte 
kann sich im Seniorenzentrum melden.

Babbelnachmittag 
Am Mittwoch, 28.Juni, 14.30 Uhr öffnet das Senioren-
zentrum seine Türen für den Babbelnachmittag unter der 
Leitung von Elfriede Maisch-Doss.  In gemütlicher Runde 
wird erzählt, was man  früher in Ziegelhausen und Schlier-
bach erlebt hat. Herzliche Einladung an Alt und Jung. Wer 
abgeholt werden möchte kann sich im Seniorenzentrum 
melden.

Mal-und Zeichenkurs                                                                                                                               
Ab Dienstag, 30.Mai, jeweils 15-18 Uhr, bietet Heinke 
Kranz einen Schnupperkurs Malen und Zeichen für Inte-
ressierte an. Bei diesem Kurs steht im Vordergrund das 
Experimentieren mit Farben und Formen sowie das Malen 
nach der Natur. Die Gruppe trifft sich 4x, die Kosten betra-
gen 32.-€. 

Französisch für Anfänger
Ab Dienstag, 20. Juni, 9.30 Uhr bietet das Seniorenzen-
trum Ziegelhausen/Schlierbach einen Schnupper-Kurs 
Französisch für Anfänger an, unter der Leitung von Hans-
joachim Räther. In einer kleinen Gruppe, bekommt man 
erste Einblicke in die klangvolle Sprache. Französisch ist 
die zweithäufigste Sprache nach Deutsch innerhalb Euro-
pas. Die Gruppe trifft sich 6x, die Kosten betragen 21.-€. 
Info und Anmeldung unter Telefon 06221 804427

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den Ver-
anstaltungen unter Tel. (06221) 80 44 27 im Senioren-
zentrum bei Gudrun Schwöbel und Gabriele Bamarni.

Die Redaktion informiert:
Sie können „Schlierbach aktuell“ bereits 3 - 4 Tage vor 
dem offiziellen Erscheinungstag online lesen.
Unter www.stadtteilverein-schlierbach.de finden Sie als 
PDF die aktuelle und alle Ausgaben ab 2010.
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Im März feierte das Seniorenzentrum Ziegelhausen/
Schlierbach sein 25jähriges Bestehen. Im „Jubiläumsjahr“ 
plant das Zentrum unterschiedliche Veranstaltungen im 
Lauf dieses Jahres. 
Daher luden am Samstag, 6. Mai zum gemeinsamen 
Nachbarschaftsfest ein:  das Seniorenzentrum und Ju-
gendzentrum, das Textilmuseum- Textilsammlung Max 
Berk, das Kinderhaus Heidelberg e. V. sowie der benach-
barte  Kindergarten St. Josef. 
Samstags strahlte die Sonne als zu Beginn des Festes, 
das Blockflötenensembles unter der Leitung von Alexand-
ra Schlesinger und Axel Reichardt an der Harfe, Volkslie-
der und irische Weisen spielten. Die Sevillanas Kinder-
tanzgruppe und die  Las Maravillosas unter Leitung von 
Nicola Fehser sorgten  mit ihren Tänzen für gute Stim-
mung.

Unterdessen lud im ZYUZ ein Hochstapelturm zum Klet-
tern ein. Auch Billard, Kicker, ein Riesenpuzzle und andere 
Spiele waren im Garten des Jugendzentrums aufgebaut. 
Das Kinderschminken war eine besondere Attraktion.
Im Garten des Seniorenzentrums wurde ein buntes Kin-
derprogramm geboten: T-Shirts bemalen und Encausic 
- eine Maltechnik mit Wachs,  ein tolles Holzspiel des 
Kinderhauses und Schachspielen standen zur Auswahl. 
Einige Eltern des Kindergarten St. Josef backten viele 
Waffeln für zahlreiche kleine und große Gäste. 
Auch kulturell war etwas geboten: eine Führung durch 
die aktuelle Ausstellung Color Improvisations 2 des Textil-
museums  Max Berk und am Nachmittag spielte Zhanna 
Popolitowa, auf ihrem Akkordeon, unterstützt von ihren 
Kindern, über klassische Musik bis hin zu Tango ein bun-
tes Potpory. Die fröhlichen Klänge brachten manche Be-
sucher dazu, im Garten das Tanzbein zu schwingen. 
Das Kulinarische Angebot schmeckte „Alt und Jung“. Und 
natürlich hatte das ehrenamtliche Team des Zentrums 
auch wieder zahlreiche Kuchen gebacken. 
Zahlreiche Gäste - Alt und Jung- haben das schöne Fest 
genossen. 
Danke an Alle, die mit Kuchenspenden und mit tatkräftiger 
Hilfe zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

Nachbarschaftsfest    06.05.2017
Presseinformation der Stadt Heidelberg

Von Dienstag, 6. Juni 2017, bis Freitag, 16. Juni 2017, 
gelten in den Bürgerämtern der Stadt Heidelberg folgende 
Ferienöffnungszeiten:

	 Das Bürgeramt Ziegelhausen/Schlierbach ist am 
Dienstag und Donnerstag zu den üblichen Zeiten ge-
öffnet; am Mittwoch und Freitag ist es in den Ferien ge-
schlossen. Montags ist das Bürgeramt Ziegelhausen/
Schlierbach immer geschlossen.

	 Die Bürgerämter Mitte, Altstadt und Rohrbach sowie 
die Zulassungs- und Führerscheinstelle stehen den 
Bürgerinnen und Bürgern zu den gewohnten Zeiten zur 
Verfügung. 

	 Am Donnerstag, 15. Juni 2017, ist Feiertag. An diesem 
Tag haben alle Bürgerämter geschlossen.

Die vielfältigen Service-Angebote der Stadt Heidelberg 
können Bürgerinnen und Bürger auch ganz bequem on-
line rund um die Uhr in Anspruch nehmen – von zu Hause 
aus oder von unterwegs per Smartphone. Die Online-Ser-
vices sind zu finden unter www.heidelberg.de/formulare.

Fort- und Weiterbildung

Ferienöffnungszeiten der Bürgerämter

Stadt Heidelberg: Engagement für gleiche Chancen am 
Arbeitsmarkt

Das Amt für Chancengleichheit setzt sich mit engagierten 
Akteurinnen und Akteuren kontinuierlich für gleiche Chan-
cen am Arbeitsmarkt ein und fördert zielgruppensensibel 
Initiativen von und für Menschen, die deren Chancen am 
Arbeitsmarkt verbessern. Zum Thema Weiterbildung en-
gagiert sich das Amt für Chancengleichheit bereits seit 
1998. Die Stadt gibt beispielsweise jährlich das „Heidel-
berger Weiterbildungshandbuch“ heraus. 

Interessante Führungen, Exkursionen, Seminare sowie 
Ferien- und Fitnessangebote in der Natur rund um Hei-
delberg bietet die Veranstaltungsreihe „Natürlich Heidel-
berg“. In der elften Saison hat die Stadt Heidelberg in 
Zusammenarbeit mit vielen Partnern wie dem Geo-Natur-
park Bergstraße-Odenwald und dem Naturpark Neckar-
tal-Odenwald für das Jahr 2017 Veranstaltungen zusam-
mengestellt. Die nächsten Termine:

	 Freitag, 9., bis Sonntag, 11. Juni, 11 bis 17 Uhr: Holz-
bildhauen: Dem Holz Form geben – sich selbst erle-
ben. Anmeldung und Information: Barbara Guthy, Tele-
fon 06221 659 3532, info@guthy-kunst.de 

	 Samstag, 10. Juni, 10 bis 17.30 Uhr: Orientierungskurs 
im Heidelberger Wald. Anmeldung und Information: 
engelhorn sports, Telefon 0621 167-2422

	 Samstag, 10. Juni, 14.30 bis 17 Uhr: Heidelberger An-
ekdoten und mehr. Mit dem Alt-Stadtrat unterwegs

	 Sonntag, 11. Juni, 10 bis 13 Uhr: Botanisch-geologi-
sche Erlebniswanderung in den „Heidelberger Alpen“

Ganz einfach online anmelden.

Termine „Natürlich Heidelberg“ 
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Schlierbacher Ernte Treff im Mai 

Der Schlierbacher Ernte Treff ist ein monatliches Treffen, 
das für alle, jung und alt, offen ist. 
Für Menschen die Freunde am gemeinsamen Ernten und 
draußen Sein haben. Für Menschen, die ihre Erfahrung 
und Lieblingsrezepte teilen möchten oder auch keine Er-
fahrung haben und gerne lernen möchten, was gleich ne-
benan wächst und geerntet werden kann.

	
  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	
  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
0	
  62	
  21	
  –	
  80	
  12	
  17	
  

Am 1. Mai schlossen wir uns den Wanderern in Richtung 
Linsenteicheck an und sammelten auf dem Weg dorthin 
mit der kraüterkundigen Ursula Leuthe Wildkräuter, um sie 
in herzhafte Pfanneküchlein zu verarbeiten. 

Auf einen kleinen Holzofen rösteten wir ausserdem Brenn-

Im Sommer möchten wir gerne Holunderblüten, Steinobst
 und Brombeeren ernten. Wir treffen uns jeweils Sonntags 
um 12 Uhr am 25. Juni, am 23. Juli und am 27. August. 
Natürlich sind die Erntemöglichkeiten abhänging vom Kli-
ma. 
Auf www.schlierbachlebt.de kannst du deshalb kurzfristig 
nachlesen was genau wir vorhaben, wo wir uns treffen und 
welche Leckereien wir zubereiten möchten. 
Hauptsache ist: Wir treffen uns. :

Du kannst ohne Anmeldung einfach dazustoßen oder - zur 
besseren Planung - an lara@
schlierbachlebt.de schreiben, 
falls du mitmachen möchtest 
oder Fragen hast.  

Lara Schmelzeisen

Termine im Sommer 

nesselchips und brauten Kräutertee. Es ist erstaunlich 
wieviel Leckeres sich gleich am Wegrand verbirgt. Sogar 
der exotische Knöterich, lässt sich kulinarisch geniessen; 
der Geschmack erinnert an Rhabarber. 

Vielen Dank an alle die trotz Regen und Kälte dabei wa-
ren! 
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Öffnungszeiten Schwimmbäder

Apotheken – BereitschaftsdiensteKontakte zu den Schlierbacher Vereinen 
und Institutionen

Anpacker für Schlierbach: Marcus Behrens, 
Tel: 0160 8896 474 und www.stadtteilverein-schlierbach.de 
unter ‚Kontakte‘
Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Carl Bosch Museum Heidelberg „gGmbH“:  Seite 20
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Berggemeinde: siehe Seite 3
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1.Vors.: Martin Böning, Tel. HD 8967196, 0177-6766733,
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Hanka Hennrich
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.: siehe Seite 19 
1. Vors.: Andreas Hauschild, Tel. 0172 678 9563 oder 06221/43 
43 777,  freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de.
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 8
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130,  
info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Frau Leonhardt-Holloh  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen: 
siehe Seite 22, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
Bankverbindung: IBAN: DE72 6729 0100 0052 7811 08 
H+G BANK Heidelberg Kurpfalz eG, GENODE 61 HD3
	 Bürgerhaus:  
	 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
	 Vermietung über Birgit Dexel: Tel.: 06221-7783910 			
buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Rainer Klormann, Tel. 892603
Wolfsbrunnen gGmbH: Seite 11
info@wolfsbrunnen.org, http://www.wolfsbrunnen.og

Impressum: Herausgeber: Die Schlierbacher Vereine u. Pfarrgemeinden; www.schlierbach-aktuell.de
Redaktion: G. Werner, Dr. R. Wallich; L. Klatt, A. Klück, Gutleuthofweg 36, 69118 HD, Tel. 892754;  

e-mail: redaktion@schlierbach-aktuell.de 
Verantw. Anzeigen + Druck: Druckservice Fischer, Rainweg 70, 69118 HD-Ziegelhausen, Tel. 802958, Fax: 892351,

e-mail: anzeigen@schlierbach-aktuell.de oder druckservice-fischer@t-online.de

Den Notdienst der Elektroinnung Heidelberg erreichen Sie täglich 
von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr. Rufnummer  06221-301183 

Sa. 03.06.	 Hubertus-Apotheke 
	 Keplerstr. 15, Tel.: 06221 - 48 40 28
So. 04.06.	 Czerny-Apotheke 
	 Bergheimer Str. 140, Tel.: 06221 - 2 46 62
Mo. 05.06.	 Rosen-Apotheke an der Tiefburg 
	 Dossenheimer Landstr. 8, Tel.: 06221 - 48 08 00
Sa. 10.06.	 Neckar-Apotheke Ziegelhausen 
	 Kleingemünder Str. 30, Tel.: 06221 - 80 31 08
So. 11.06.	 Stadt-Apotheke Heidelberg 
	 Sofienstr. 19, Tel.: 06221 - 2 29 25
Do. 15.06.	 Gaisberg-Apotheke 
	 Rohrbacher Str. 84, Tel.: 06221 - 2 10 92
Sa. 17.06.	 Universitäts-Apotheke Heidelberg 
	 Hauptstr. 114, Tel.: 06221 - 2 25 14
So. 18.06.	 Kurpfalz-Apotheke Ziegelhausen 
	 Kleingemünder Str. 1, Tel.: 06221 - 80 01 39
Sa. 24.06.	 Aesculap-Apotheke 
	 Poststr. 24, Tel.: 06221 - 2 76 34
So. 25.06.	 Engel-Apotheke Heidelberg 
	 Heinrich-Fuchs-Str. 9, Tel.: 06221 - 31 40 85
Sa. 01.07.	 Römer-Apotheke
	 Römerstr. 58, Tel.: 06221 - 2 85 34
So. 02.07.	 Sonnen-Apotheke Neuenheim
	 Mönchhofstr. 38, Tel.: 06221 - 40 16 94
Sa. 08.07.	 Greif-Apotheke Heidelberg
	 Friedrich-Ebert-Anlage 23 A, Tel.: 06221 - 2 06 04
So. 09.07.	 Stern-Apotheke
	 Römerstr. 1, Tel.: 06221 - 5 38 50
Mittwochnachmittags (in Ziegelhausen): 
	 Paracelsus Apotheke,  
	 Peterstaler Str. 57, Tel.: 802437

Notrufnummer der Innung Elektro- und Informationstechnik

Haltestelle Schlierbach, Gutleuthofhang, Höhe Neuer Friedhof	
Donnerstag	 14:00-15:00 Uhr 
Aktuelle Informationen: Bücherbusbüro 06221 5936170

Stadtbücherei Heidelberg  Bücherbus

Die nächste Ausgabe (Juli / August) von „Schlierbach aktuell“ erscheint am 1. Juli 2017
Redaktionsschluss: 22. Juni 2017

,,Schlierbach aktuell“ finden Sie auch unter www.stadtteilverein-schlierbach.de (alle Ausgaben ab 2010)
Sie können sich „Schlierbach aktuell“ auch digital zuschicken lassen. 

Tragen Sie sich bitte dafür bei www.stadtteilverein-schlierbach.de unter „Schlierbach aktuell“ in die entsprechende Liste ein.

Hallenbad Köpfel 
Stiftweg 32, 69118 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2880
	 Bad		  Sauna	
Montag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Dienstag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Damen
Mittwoch 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Donnerstag 	 11.00 - 22.00	 11.00 - 22.00	 Gemischt 
Freitag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Samstag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Gemischt
Sonntag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Familie
Warmbadetage 	 Montag, Dienstag 
Letzter Einlass: jeweils eine Stunde, Badeschluss: 30 Minuten vor Badschließung

Thermalbad
Vangerowstraße 4, 69115 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2877
Täglich von 8 bis 20.30 Uhr geöffnet. Freitags von 6.30 bis 20.30 Uhr.

Terrassen-Freischwimmbad Neckargemünd
Telefon Schwimmbadkasse: 06223 8057930
Mo, Mi, Fr bis So: Eintritt von 9 – 19 Uhr, Badschließung um 20 Uhr
Di und Do:Eintritt von 8 – 19 Uhr, Badschließung um 20 Uhr
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Ausstellungen

24.03.2017 bis 
23.06.2017

Leben am Fluss Mal- und Zeichengruppen des 
Seniorenzentrums

Seniorenzentrum Ziegel-
hausen

29.04.2017 bis 
13.08.2017

Color Improvisations Textilsammlung Max Berk

21.06.2017 bis  
25.06. 2017

Explore Science Carl Bosch Museum Luisenpark Mannheim

Veranstaltung Veranstalter Ort
Juni 2017
10.06. 9.00 - 18.00 

Uhr
Workshop: Die Welt der Farben Textilsammlung Max Berk Textilsammlung Max Berk, 

Ziegelhausen
11.06. 9.00 - 17.00 

Uhr
Workshop: Die Welt der Farben Textilsammlung Max Berk Textilsammlung Max Berk, 

Ziegelhausen
12.06.-16.06. Studienreise  nach Leipzig Berggemeinde, Versöhnungs-

gemeinde
14.06. 14.30 Uhr Seniorennachmittag Katholische Kirche Pfarrsaal St. Laurentius
18.06. ab 11.00 Uhr Tag der offenen Tür Feuerwehr Ziegelhausen Gelände Feuerwehr Zie-

gelhausen
18.06. 14.30 Uhr Café Seniorenzentrum Seniorenzentrum 
21.06. 18.00 Uhr Bezirksbeirat Schlierbach Ev. Kita, Am Gutleuthof-

hang
21.06. 19.00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
22.06. 19.30 Uhr Taizé-Gebet Katholische Kirche Gutleuthofkapelle
23.06.-25.06. Landeshajk Pfadfinder Heilbronn
24.06. 09.30 Uhr Wolfsbrunnen Treff Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
24.06. 18.00 Uhr Sommersonnenwende 

Lange Tafel am Wolfsbrunnen
Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen

25.06 12.00 Uhr Schlierbacher Ernte Treff Juni www.schlierbachlebt.de
28.06. 14.30 Uhr Babbelnachmittag Seniorenzentrum Seniorenzentrum
Juli 2017
02.07. 11.00 Uhr Gemeindeversammlung Evangelische Kirche Bergkirche
06.07. 19.00 Uhr Mitgliederversammlung Evangelischer Gemeindeverein Gemeinderaum/KITA
08.07. 13.00 Uhr Sommerfest TSG Ziegelhausen Sportplatz Schlierbach
08.07. 09.30 Uhr Wolfsbrunnen Treff Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
08.07. 20.00 Uhr Führung zur Schlossbeleuchtung Natürlich Heidelberg Heidelberger Schloss
08.07.-09.07. ab 14.30 Uhr Strandfest, Bürgerfest am Neckar Stadtteilverein Schlierbach Neckarwiese an der Adler-

überfahrt
14.-16.07 Musik- und Kulturfestival Wolfsbrunnen gGmbH Wolfsbrunnen
15.07. Versprechensfeier Pfadfinder Evangelischer Kindergar-

ten
19.07. 19.00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
22.07. 09.30 Uhr Wolfsbrunnen Treff Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen
22.07. 13.00 - 18.00 

Uhr
Künstlerinnengespräch Textilsammlung Max Berk Textilsammlung Max Berk, 

Ziegelhausen
23.07 12.00 Uhr Schlierbacher Ernte Treff Juli www.schlierbachlebt.de
23.07. 13.00 - 18.00 

Uhr
Künstlerinnengespräch Textilsammlung Max Berk Textilsammlung Max Berk, 

Ziegelhausen
August 2017
05.08. 5.15 Uhr Morgenerwachen Natürlich Heidelberg Ziegelhausen, Langer 

Kirschbaum
27.08 12.00 Uhr Schlierbacher Ernte Treff August www.schlierbachlebt.de
September 2017
17.09. 14.00 Uhr Spurensuche Natürlich Heidelberg Königstuhl, Bahnstation 

Molkenkur
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WIR MÜSSEN NUR 

NOCH KURZ NE 

WAND 

RETTEN ....

e
ehrhard
fassade + ausbau

 
Mehr Infos auf 

www.ehrhard.de



MUSIK- Und
KUltUrfeStIval aM 
WolfSbrUnnen2017

14.–16. Juli 2017

Samstag, 15.7.2017

Sonntag, 16.7.2017

18.30 Uhr 
vernissage Galerie P13 

19.15 Uhr  
offizielle eröffnung des
Musik- und Kulturfestivals

14.00 – 19.00 Uhr  
das tipidabadu
Sommerspektakel von
Gönn dir bass 
ist eine Symbiose aus Kunst 
und Musik ein buntes Treiben 
nach Klängen von Elektro, Jazz 
und Pop; Live Painting, viel 
Musik und Tanz.
OutdOOr Bühne, AuSSenAnlAge

15.30 Uhr  
lesung Sabine arndt
aus Ihrem Buch
„Heidelberg einfach spitze!“ 
MuSeuMSziMMer

19.00 Uhr
Zio and
royal Collective
OutdOOr Bühne

22.00 Uhr 
dJ im
Gewölbekeller

14.30 Uhr
Kinder oper „aida und der 
magische Zaubertrank“
Tournee Oper Mannheim 
neuBAu

14.30 Uhr
Philosophieren im
Quellengarten 
„Das Kreative im Menschen“ 
mit Wilhelm Reichart M.A. 
 

16.30 Uhr 
love, Peace and Music
Bandprojekte 
Modern Music School  
Outdoor Bühne

19.00 Uhr 
freddy Wonder 
Outdoor Bühne

11.00 Uhr  
familiengottesdienst
Bergkirche  

12.30 Uhr   
Jazz band „SoWhat“ 
OutdOOr Bühne

14.30 Uhr
lesung Sabine arndt
aus Ihrem Buch
„Heidelberg einfach spitze!“ 
MuSeuMSziMMer

19.30 Uhr  
Sinfonieorchester
tonart Heidelberg
Holzbläser Quintett   
iM neuBAu

Ein Projekt der
Wolfsbrunnen gGmbH 
und des 
Freundeskreis
Wolfsbrunnen e.V.

Wolfsbrunnen gGmbH
und Freundeskreis e.V.
Wolfsbrunnensteige 13 
69118 Heidelberg 
Tel. 0 62 21 – 43 43 777 
Mail  info@wolfsbrunnen.org
www.wolfsbrunnen.org

freitag
14.7.2017


